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Gürbe  Brügg 
Informationsblatt Januar/Februar 2025 

Alles aber prüfet und das Gute behaltet 1. Thessalonicher 5,21 
 

Wem kann man noch vertrauen? Was kann ich noch glauben? Sicher haben Sie sich sol-
che Fragen auch schon gestellt. Die Social-Media-Kanäle werden buchstäblich geflutet 
mit sogenannten „Fake News“. Etliches kommt getarnt als wissenschaftliche Erkenntnis, 
scheinbar gut begründet daher und ist deshalb nicht gleich als Falschnachricht erkenn-
bar. Letzthin hörte ich von einem Telefonbetrug: Dank KI (künstlicher Intelligenz) ist es 
einer kriminellen Bande gelungen, die Stimme eines Enkelkindes so echt zu imitieren, 
dass die Grosseltern auf den vorgetäuschten „Notruf“ ihrer vermeintlichen Enkelin rein-
gefallen und tausende von Franken losgeworden sind.  

Mit der Jahreslosung aus dem ersten Thessalonicherbrief werden wir ermutigt, nicht 
einfach alles für bare Münze zu nehmen, wachsam zu sein und zu prüfen. Wie können 
wir prüfen und aus der Vielzahl von Meinungen und Stimmen das Gute heraushören? 

Die Künstlerin Stefanie Bahlinger hat in obigem Bild diesen Prüfprozess mit einem Sieb 
verglichen, welches das Gute zurückhält. Das Sieb ist für mich ein Frage- und Kriterien-
katalog, welcher mir beim Filtern hilft: 

1. Was löst das Gehörte in mir aus? 
Stösst es auf Zustimmung oder ertönt in mir eine zweifelnde, fragende Stimme? Beidem 
gehe ich nach: Warum stimme ich zu? Oder auch: Was lässt mich zweifeln, fragend wer-
den? Dabei gilt zu bedenken: Wenn ich etwas gut finde, muss dies nicht zwingend gut 
sein. Dasselbe gilt für das scheinbar Schlechte.  
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Ich stelle diese Frage bewusst ganz am Anfang, weil mir auffällt, wie Menschen von 
heute oft einen schlechten Zugang zu ihrem eigenen Herzen, zu „inneren Baustellen“, 
verdeckten Ängsten und Sehnsüchten haben. Oft klingt in uns auch etwas einfach 
„süss“, weil das Gehörte einen grossen Mangel anspricht. Aber eben: Süss darf nicht 
automatisch mit gut gleichgesetzt werden. 

2. Das höchste Gebot 
Jesus lehrt uns, dass in der umfassenden Liebe zu Gott und der hingebungsvollen Liebe 
zum Mitmenschen alles zusammengefasst wird, was im Leben wirklich relevant ist 
(Matthäus 22, 37-39). Daraus formuliere ich die zweite Frage: Stärkt das Gehörte, Gele-
sene in mir die Beziehung zu Gott und meinen Nächsten?  

3. Im Kontext der Bibel 
Auch auf dem christlichen Büchermarkt oder auf YouTube Kanälen findet sich eine 
wachsende Zahl von teilweise eindrücklichen und (scheinbar) neuen Glaubenserkennt-
nissen. Auch wenn ich mich gerne inspirieren lasse, ist es doch wichtig, das Geschrie-
bene/Gehörte im Kontext der Bibel zu lesen. Da stosse ich dann manchmal auf wahre 
„Goldstücke“, Weisheiten, welche mir bisher verborgen waren. Leider finde ich aber 
auch zunehmend - zwar eindrückliche bis reisserische - Aussagen, welche jedoch völlig 
aus dem Kontext gerissen wurden. Der zur Begründung angeführte Bibelvers wurde 
missbraucht, um eine eigene Meinung scheinbar gut biblisch zu begründen.  

4. Alles Erkennen ist Stückwerk 
Bekanntlich hat niemand „die Weisheit mit Löffeln gegessen“, oder wie Paulus es aus-
drückt: „Denn unser Wissen ist Stückwerk.“ (1. Korinther 13,9). Spannend ist doch, dass 
der Prüfauftrag in einem Gemeindebrief steht. Prüfen ist ein Auftrag, welcher der Ge-
meinschaft anvertraut wurde, die Stimme meiner „Brüder und Schwestern“ sollen 
auch gehört werden. Wer sich nicht hinterfragen lässt, keine Anfragen zulässt, ist oft 
bereits auf dem Holzweg. Echte Freunde sind Menschen, die den Mut haben, mir auch 
unangenehme Fragen zu stellen. Nur das bringt mich weiter und hilft mir, das Gute, 
Aufbauende herauszufiltern und für mein Leben fruchtbar werden zu lassen.  

„Das Gute behaltet“ – dies wollen wir doch als Motto in das angebrochen neue Jahr 
mitnehmen. In dem Sinn wünsche ich Ihnen ganz besonders alles Gute und Gottes rei-
chen Segen für’s 2025 

 
Pfr. Martin Kaltenrieder  Bild: Stefanie Bahlinger 
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Agenda Januar 2025 

Mi 1. 17.00 Neujahresgottesdienst mit Team, Pfr. Martin Kaltenrieder; 
Musik: Lobpreisteam; Sonntagsschule und Kinderhüte 

Sa-So 4.-5.  Snow-Weekend Elsigenalp (Hinweis) 

So 5. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Martin Kaltenrieder; Mu-
sik: Urs Veraguth; Cafeteria 

Di 7. 14.00 Seniorengruppe Forst-Längenbühl (Hinweis) 

Mi 8. 09.30 

18.00-20.00 

Bibelgespräch  
Teens: Ab i Schnee 

Do 9. 09.30 Kängurusinge (Hinweis) 

Sa 11. 09.00-12.00 

14.00-17.00 

KUW 1. Klasse (Hinweis) 

Jungschar 

So 12. 18.15 Awaken, Pfrn. Olivia Justitz und Team; Awaken Band; Jela-
dim und Kinderhüte; Bistro 

Fr 17. 20.00 Taizé Feier 

Sa 18. 09.00-12.00 KUW 1. Klasse (Hinweis) 

So 19. 09.30 KUW-Familiengottesdienst gestaltet von den Kindern der  
1. Klasse, Philipp Steiner und Team; Musik: Sulamit Schrei-
ner; Kipero 

Di-So 21.-26.  Wattenwiler Gebetswoche (Hinweis) 

Mi 22. 09.30 
12.00 

18.00-20.00 

Bibelgespräch  
Seniorengruppe Grundbachhöck (Hinweis) 

TEENS: Raclette on Fire 

Do 23. 09.30 

19.30-20.30 

Kängurusinge (Hinweis) 

KUW 9. Klasse, Elternabend mit Informationen zum Konfjahr 

Sa 25. 14.00-17.00 Jungschar mit Fröschli 

So 26. 09.30 Gottesdienst, Abschluss Gebetswoche, Pfr. Martin Kaltenrie-
der; Lobpreis von Gemeinden; Sonntagsschule und Kinder-
hüte; Kipero 

Do 30. 20.00 Familienplattform (Hinweis) 
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Agenda Februar 2025 

Sa 1. 10.00 Brunch für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (ein Dankeschön für 
das frewillige Engagement) 

So 2. 09.30 Gottesdienst mit Team, Pfrn. Olivia Justitz; Tauferinnerung; Mu-
sik: Lobpreisteam; Sonntagsschule und Kinderhüte; Cafeteria 

Di 4. 14.00 Seniorengruppe Forst-Längenbühl (Hinweis) 

Mi 5. 11.45 
20.00 

Seniorenmittagessen (Hinweis) 
Anbetung 

Sa 8. 
 

14.00-17.00 
19.00-22.00 

Jungschar 
Sloth: Fackelemarsch 

So 9. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl im MZG Forst-Längenbühl,  
Pfrn. Olivia Justitz; Musik: Sunntigsjutz; Cafeteria 

Mi 12. 09.30 Bibelgespräch 

Do 13. 09.30 Kängurusinge (Hinweis) 

So 16. 18.15 Awaken, Martin Kaltenrieder und Team; Musik: Awaken Band; 
Jeladim und Kinderhüte; Bistro 

Di 18. 18.00-20.00 TEENS: Movietime 

Mi 19. 20.00 Anbetung 

Do 20. 17.00-18.30 KUW 8. Klasse 

Sa 22. 09.00-15.00 KUW 3. Klasse (Hinweis) 

So 23. 09.30 Gottesdienst, Pfr. Martin Kaltenrieder; Musik: Madeleine  
Aebersold; Cafeteria 

Mi 26. 09.30 
12.00 

Bibelgespräch 
Seniorengruppe Grundbachhöck (Hinweis) 

Do 26. 09.30 
17.00 
20.00 

Kängurusinge (Hinweis) 
KUW 8. Klasse 
Familienplattform (Hinweis) 

Fr 28. 20.00 Taizé Feier 

Änderungen vorbehalten. Die aktuellen Angaben finden Sie auf www.kirche-wattenwil.ch 
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Alles hat seine Zeit 
 
Bereits der Prediger vor 3000 Jahren hat dies erkannt und aufgeschrieben. Alles hat seine Zeit. 
Mehr als einmal musste ich mir dies im letzten Jahr bezüglich der ausgeschriebenen Sigristen-
stelle sagen. Doch nun hat‘s nach langem Ausharren endlich für beide Seiten gepasst. Ab 
1.1.2025 wird Andreas „Res“ Kobel als zweiter Sigrist in unserer Kirchgemeinde tätig. Ich freue 
mich riesig über seine Zusage, da ich Res als Beisitzer im Kirchgemeinderat die letzten zwei 
Jahre etwas näher kennen lernen und erleben durfte, wie er gerne anpackt, mitdenkt und da-
bei stets eine Ruhe ausstrahlt, die auch andere einen kühlen Kopf behalten lässt. Mit seiner 
Erfahrung und der Bereitschaft Neues zu lernen, passt er perfekt in unser Team. Stefan Bots 
bleibt uns noch bis Ende Frühling mit Rat und Tat zur Seite!  

Herzlich willkommen Res – alles hat seine Zeit und ich hoffe deine Zeit als Sigrist bei uns möge 
eine lange sein. 

Roman Stierli, Kirchgemeinderat 

Ein langer Weg 

Auf den 1.1.2025 übernehme ich die Sigristen-
stelle von Stefan Bots. Durch die vielen Betrie-
be, in denen ich bisher gearbeitet habe, bin ich 
stets von Gott geführt worden. Dies realisierte 
ich doch erst später. So auch hier als Sigrist. 

Für diese Aufgabe wurde ich schon Anfang 2024 
von Stefan Bots angefragt. Damals lehnte ich 
noch dankend ab. Denn ich suchte nach der Lö-
sung und fand diese nicht. 

Am 18. und 19. Oktober 2024, an der Retraite 
des Kirchgemeinderates, verspürte ich durch di-
verse Gespräche und Gebete, dass ich nicht 
nach der Lösung suchen muss, sondern einfach 
nur auf Gott vertrauen kann. 

So freue ich mich auf diese neue Herausforde-
rung. 

Res Kobel 
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Hinweise / Veranstaltungen 

Seniorengruppe Forst-
Längenbühl im MZG Forst-
Längenbühl 
 
Dienstag, 7. Januar, 14.00 Uhr: 
Alles aber prüft und das Gute behaltet -  
Losung 2025, Pfr. Martin Kaltenrieder 
 
Dienstag, 4. Februar , 14.00 Uhr 
Mit Hoffnung unterwegs, Detlef Rodekohr 
 
Fahrdienst: Erika Yavuz, Tel. 033 356 37 36 
Kontakt: Pfr. Martin Kaltenrieder, Tel.  
079 373 00 41 

Seniorengruppe Grundbachhöck  
 
Mittwoch, 22. Januar: 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Mittag-
essen und gemütlichen Zusammensein.  
 
Mittwoch, 26. Februar: 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Mittag-
essen und gemütlichen Zusammensein 
 
Anmeldungen zum Essen bei Monika Hof-
mann: Tel. 079 557 05 35 

Gebetstreffen  
im Kirchgemeindehaus 
Wöchentlich, jeweils: 
Di,  07.00-08.00 Uhr, Frühgebet 

KUW 1. Klasse 

Am 11. und 18. Januar ist KUW für die Erst-
klässlerinnen und Erstklässler. Wir treffen 
uns jeweils von 09.00-12.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Zusammen gestalten wir den 
KUW-Familiengottesdienst für die Unterstu-
fe (KUWI) vom 19. Januar 2025.  

KUW 3. Klasse 

22. Februar 2025, 09.00 - 15.00 Uhr 
1. März 2025, 09.00 - 12.00 Uhr 
2. März 2025. 09.30 Uhr, KUW Gottesdienst 
 

Bitte nehmt am 22.2.2025 einen Mittags-
lunch mit. Für Znüni und Getränke ist das 
KUW-Team besorgt. Wir freuen uns auf 
euch! 
Zusammen gestalten wir den Familien-
gottesdienst mit Abendmahl vom 2.3.2025 
um 09.30 Uhr in der Kirche.  

Snow-Weekend 2025 

Vom 4.-5. Januar 2025 findet das Snow-
Weekend für junge Leute ab 16 Jahren 
statt. Unser Haus liegt direkt an den Skipis-
ten der Elsigenalp. Infos und Anmeldungen 
auf unserer Webseite oder bei Philipp Stei-
ner (033 359 30 22 oder  
philipp.steiner@kgwf.ch). 
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Kirchenkalender 2025 

Gottesdienst – Gott feiern und Gemeinschaft erleben für Jung & Alt 
 
Am Sonntag treffen wir uns, um Gott anzubeten, sein Wort zu hören und Gemeinschaft zu er-
leben. Da die Geschmäcker sehr unterschiedlich sind, versuchen wir verschiedene Gottes-
dienste zu unterschiedlichen Zeiten zu feiern, um damit möglichst vielen Menschen eine Hei-
mat zu geben. Zugleich hoffen wir auf Ihre Lust, die Kreativität Gottes auch im Fremden zu 
entdecken. 
  
• Gottesdienst: ca. zweimal im Monat um 09.30 Uhr, Musik: Orgel, volkstümlich, Klavier. An 

welchen Sonntagen Sonntagsschule/Jeladim stattfinden, werden in der Gürbe-Brügg und 
auf der Webseite publiziert. 

 
• Gottesdienst mit Team: Ca. 10x/Jahr Gottesdienst gestaltet von einem Team, mit Predigt, 

interaktiven Elementen, Lobpreisband & Kinderprogrammen. 
 
• AWAKEN: ein Gottesdienst für alle, die gerne neue Formen von Kirche erleben. Eine Got-

tesdienstkultur mit Worship-Band, lebensnahem Input, einem anschliessenden Imbiss-
Angebot und natürlich mit der Möglichkeit, Gemeinschaft zu pflegen. 

 
• KUW-Familiengottesdienste: 09.30 Uhr, dreimal im Jahr für die ganze Familie.  
 
• Taizé-Feier: Accapella-Gesang, am dritten Freitag im Monat um 20.00 Uhr. 
 
• Anbetung: Mittwoch um 20.00 Uhr im Saal (2x im Monat, ausser in den Ferien) 
 
• Taufsonntage:  
 05.01./09.02./23.02./09.03./30.03./06.04./04.05./25.05./01.06./06.07./13.07./27.07./ 
 03.08./10.08./17.08./21.09./28.09./05.10./26.10./02.11./30.11. 
  
Neben den Festgottesdiensten an den kirchlichen Feiertagen geht es einmal pro Quartal the-
matisch um „KircheWeltweit“. Rund einmal im Monat feiern wir Abendmahl. Nach den Mor-
gengottesdiensten gibt es üblicherweise Kirchenkaffee und ca. sechs Mal im Jahr Kipero. 
  
Die genauen Gottesdienstdaten, Zeiten, Orte, Spezialitäten usw. werden im Amtsanzeiger, auf 
der Website und in der Gürbe-Brügg publiziert.  
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Angebote für Kinder 
 
Die Daten werden in der Gürbe-Brügg und auf der Webseite publiziert. 
Siehe auch Flyer im Kirchgemeindehaus. 
  
·  Kinderhüeti: Sie möchten in aller Ruhe den Gottesdienst besuchen? Kinder ab „null“ 

Jahren sind in der Kinderhüeti während des Gottesdienstes gut aufgehoben.  
 
·  Sonntagsschule: Ein Programm für Kinder ab ca. 6 Jahren während dem Gottesdienst.  
 
·  Jeladim: Ein tolles Programm für Kinder von 6-12 Jahren während dem Awaken-

Gottesdienst. 
 
·  Kängurusingen: (0-5 Jahre) 2x pro Monat im Winterhalbjahr, jeweils am Donnerstag von 

09.30-11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus.  
 
·  Cherzlistund: In der Adventszeit erleben die Kleinkinder, ihre Eltern & Grosseltern zwei-

mal jeweils von 16.30-17.00 Uhr die Weihnachtsgeschichte. 
 
·  BESJ-Jungschar: Viel Abenteuer für Kinder ab der 1. Klasse. Alle zwei Wochen am Sams-

tagnachmittag von 14.00-17.00 Uhr. Treffpunkt ist im Stöckli neben dem Pfarrhaus. 
 
·  BESJ-Jungschar Fröschli: Viel Abenteuer für Kinder im grossen Kindergarten. Einmal im 

Monat am Samstagnachmittag von 14.00-17.00 Uhr. Treffpunkt ist im Kirchgemeinde-
haus. 

 
. 40 Jahre Jungschi Jubiläum: 29.-31. August, Schulhaus Hagen. Infos folgen. 
  
·  Sommerlager: Ein abenteuerliches Zeltlager vom 12.-19. Juli 2025. Erlebnisse der beson-

deren Art, Natur, Freunde, Stimmung und Abenteuer sind garantiert! Für unterneh-
mungslustige Kinder ab der 1. Klasse. 

  
·  Musicalwoche: Vom 14.-20. April 2025 für 1. - 9. KlässlerInnen in Zusammenarbeit mit 

dem Verein Kinder Musicalwoche Belp und den Gemeinden in Wattenwil. 
  

Jugend - da läuft was! 
Jugend ist nicht Kirche der Zukunft, sondern der Gegenwart. 
  
·  TEENS: Das 14-tägliche Programm sorgt für einen ganzen Haufen Abwechslung. TEENS 

ist ein Treffpunkt für junge Leute ab der 7. Klasse. Daten und Infos gemäss separatem 
Programm, Webseite oder der WhatsApp Gruppe.  
Kontaktperson: Philipp Steiner 
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·  Unihockey 14+: Jeweils Montag von 18.30-20.00 Uhr in der Turnhalle Forst-Längenbühl. 
Kontaktperson: Marcel Kofler: 079 836 62 65. 

  
·  Awaken - ein frischer Abendgottesdienst genau für dich! 
 Kontaktpersonen: Pfrn. Olivia Justitz, Philipp Steiner 
  
·  16+ SLOTH (Jugendgruppe): Kleingruppen und Anlässe. Daten und Infos gemäss separatem 

Programm, Webseite oder der WhatsApp Gruppe. 
 Kontaktpersonen: Pfrn. Olivia Justitz & Philipp Steiner 
  
·  Snowweekend: auf der Elsigenalp vom 4.-5. Januar 2025. Für junge Leute ab 16 Jahren. 

Flyer und Anmeldungen liegen auf. 
 

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
 

Allgemeine Informationen und Daten für die einzelnen Klassen werden den angemeldeten 
Kindern zugeschickt. Für weitere Infos oder bei Fragen kontaktieren Sie Philipp Steiner (1.-7. 
Klasse) oder Pfrn. Olivia Justitz (8.-9. Klasse). 
 

Angebote 65+ 
 

Die Seniorinnen und Senioren treffen sich monatlich gemäss separatem Programm im Mehr-
zweckgebäude Forst-Längenbühl und im Rainschulhaus Grundbach.  
Kontaktperson: Pfr. Martin Kaltenrieder, 079 373 00 41 
  

Seniorenfeiern: 
• Mittwoch, 12. März 2025, 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Wattenwil: Ein Nachmittag zu-

sammen mit der Kirchgemeinde Amsoldingen: „Dem Frühling entgegen mit Akkordeon, Ge-
sang und Humor“, mit Alleinunterhalter Jean-Luc. 

• Mittwoch, 21. Mai 2025, 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Wattenwil: Seniorenfest mit Franz 
Gfeller - Lebensbericht: „Wenn das Herz plötzlich stillsteht“. 

• Seniorenweihnachtsfeier, Samstag, 13. Dezember 2025, 14.00 Uhr, Kirche Wattenwil. 
 

Besucherdienst:  
Möchten Sie gerne in der Adventszeit besucht werden? Lassen Sie es uns wissen.  
Kontaktperson: Brigitte Aeschbacher, 033 356 25 10 
 

Gruppen 
 

·  Frühgebet am Dienstag: Jeden Dienstagmorgen um 07.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. Kon-
taktperson: Christina Bardill, 079 775 53 90 

  
·  Hauskreise: Suchen Sie einen Hauskreis? Möchten Sie einen neuen Kreis starten?  

Kontaktperson: Pfr. Martin Kaltenrieder 079 373 00 41 
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 ·  Männertreff: Die Männergruppe trifft sich jeden Freitag- oder Samstagmorgen im Elaja, 
Musterplatz 2.  Freitag von 05.30-06.30 Uhr, Kontaktperson: T. Oehme, 033 356 36 85. 
Samstag nach Absprache von 07.30-08.30 Uhr, Kontaktperson: M. Eiwen, 033 356 45 62  

  
·  Bibelgespräch: 14-täglich, jeweils am Mittwochmorgen von 09.30-10.30 Uhr im Kirchge-

meindehaus. Daten werden in der Gürbe-Brügg und auf der Webseite publiziert.  
Kontaktperson: Pfr. Martin Kaltenrieder 079 373 00 41 

  
·  Bibu Check - mir luege töifer id Bibu: Daten werden in der Gürbe-Brügg, auf der Webseite 

und in der WhatsApp Gruppe publiziert.  
Kontaktperson: Pfr. Martin Kaltenrieder 079 373 00 41 
 

Diverses 
·  Gemeinde- und Jugendwochenende:  

6.-9. Juni 2025 in Schwanden 
. Kirchliche Gantrisch Kommission: 
 Sonntag, 20. Juli 2025 Bergpredigt auf dem Gurnigel 
·  Kirchgemeindeversammlungen: 
 Sonntag, 27. April und Sonntag, 30. November 2025 jeweils nach dem Gottesdienst 
·  Brunch für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
 Samstag, 1. Februar 2025, ein Dankeschön für alle freiwilligen Mitarbeitenden 
·  Informationsblatt Gürbe-Brügg: Unser Informationsblatt erscheint zweimonatlich.  
  

Auskünfte / Informationen   www.kirche-wattenwil.ch 
 

Amtstelefon       033 359 30 28 
(Todesfälle, Notfälle…) 
Nils Hoffmann, Kirchgemeinderatspräsient 079 330 70 30 
         nils.hoffmann@kgwf.ch 
Pfrn. Olivia Justitz       033 359 30 20 / 077 521 83 45 
         olivia.justitz@kgwf.ch 
Pfr. Martin Kaltenrieder     079 373 00 41   
         martin.kaltenrieder@kgwf.ch 
Sozialdiakon, Philipp Steiner    033 359 30 22 
         philipp.steiner@kgwf.ch 
Kinder– und Jugendarbeit, Manuela Wäfler 033 359 30 24 / 077 462 31 93 
         manuela.waefler@kgwf.ch 
Sekretariat, Brigitte Kämpfer    033 359 30 21 
         brigitte.kaempfer@kgwf.ch 
Sigristin, Marianne Bähler    079 480 51 84  
         sigrist@kgwf.ch 
Sigrist, Res Kobel      079 746 02 74  
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Kirchliche Handlungen 

Bestattungen 
 

Am 29.10.2024 
Therese Strahm 
geboren 22.08.1932, gestorben 28.08.2024 
 

 

Hinweise/Veranstaltungen 

Seniorenmittagessen 
des Frauenvereins im 
Kirchgemeindehaus 

Wer sich gerne für das Seniorenmittagessen 
anmelden will, kann dies tun bei: 
Auskunft erteilt:  
Frau D. Schütz, 079 254 93 09 oder  
Frau R. Schwander, 078 632 96 86 

SOLA 2025 
 

Das SOLA der 
Jungschar findet vom  
12. - 19. Juli 2025 statt.   

Musical 2025 

Die Musicalwoche findet vom 14. - 20. April 
2025 für alle Kinder ab der 1.-9. Klasse 
statt. Die Teilnehmendenzahl ist be-
schränkt. Infos und Anmeldung:  
https://wattenwil.dsmusical.ch 

 

Voranzeigen 

Gemeinde- und Jugendwochenende 
2025 

Über Pfingsten vom 6. - 9. Juni 2025 findet 
ein gemeinsames Gemeinde- und Jugend-
wochenende statt. 

Im Haus Bärgsunne in Schwanden haben wir 
Zeit für Gemeinschaft, Ermutigung, Ent-
spannung und Abenteuer. Bitte reserviert 
euch das Datum schon heute.  

Weitere Infos folgen. 

Liebe Leserin, liebe Leser 
Wer die Zeitung der reformierten Kirchen 
Bern Jura Solothurn „reformiert“ neu abon-
nieren möchte, kann dies bis am 
14.01.2025 per E-Mail an info@kgwf.ch 
(Vorname, Name, Adresse, PLZ, Ort) mel-
den oder aufs Sekretariat anrufen Tel. 033 
359 30 21. Die Abonnementskosten trägt 
die Kirchgemeinde. Diejenigen die das 
„reformiert“ abbestellen möchten, melden 
dies bitte auch. Vielen Dank.  

Abonnement „reformiert“ 

https://wattenwil.dsmusical.ch
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Hinweise/Veranstaltungen 
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Hinweise/Veranstaltungen 



Gürbe-Brügg Seite 14 Januar/Februar 2025

 

Ein voller Erfolg - Der Weihnachtsmarkt 2024 
In der letzten Gürbebrügg habe ich geschrieben, dass wir für gutes Wetter am Weihnachts-
markt beten sollen – es hat gewirkt! Das Wetter war ideal für den Weihnachtsmarkt und wir 
hatten sehr grossen Andrang. 

Durch fast 40 Freiwillige konnte der Weihnachtsmarkt 
zügig ab 9 Uhr aufgebaut werden und die ersten 
Standbetreiber, und vor allem Standbetreiberinnen, 
konnten schon ab 12 Uhr ihre Stände einrichten.  Ab 
15 Uhr ging es dann richtig los und die ersten Leute 
trudelten ein. Viele Kinder sah man beim Eselreiten 
und Kerzenziehen und als ich am späteren Nachmittag 
einmal kurz in das «Kinder-Bastel-Zimmer» geschaut 
habe, konnte ich über 30 Kinder zählen, plus noch eini-
ge Eltern. Als die Kindergartenkinder auf dem Platz ge-
sungen haben, war fast kein Durchkommen mehr (als 
gebürtiger Basler würde ich sagen, es war fast wie am 
Morgestraich) und bei der Ukulelen-Vorführung war 
das Kirchgemeindehaus randvoll. Der Gospelchor von Seftigen hat den Platz und danach den 
Kirchgemeindehaussaal zusätzlich noch in Schwung, und mit grossartigen Liedern, in noch 
mehr weihnachtliche Stimmung gebracht. 

Die 400 Berliner und 100 Hotdogs waren um 19 Uhr alle ausverkauft und von den 180 Portio-
nen Risotto hatten wir um 21 Uhr auch fast keine mehr. Auch der Kuchenstand der Ukrainerin-
nen von Wattenwil war fast ausverkauft. Die Standbetreiber und Standbetreiberinnen haben 
gut bis sehr gut verkauft und alle wollen nächstes Jahr wieder kommen. 

Ab 21 Uhr wurden die Stände wieder abgeräumt und danach durch viele freiwillige Helferin-
nen und Helfer abgebaut. Im Kirchgemeindehaus 
waren vor allem Helferinnen am Putzen und Aufräu-
men. Als ich um 23 Uhr alles abgeschlossen habe, 
konnte man nicht mehr sehen, dass nach Schätzun-
gen hier etwa 700 bis 800 Leute den Weihnachts-
markt besucht haben. 

Bis eine Woche vor dem Weihnachtsmarkt habe ich 
noch nicht gewusst, ob ich genügend Freiwillige zu-
sammen bekomme und habe (und das ist jetzt keine 
Floskel) voll auf Gott vertraut! Es hat sich bewährt 
(!) und die letzten Helferinnen haben sich am Mor-

gen vom Weihnachtsmarkt bei mir gemeldet. Alles ist perfekt aufgegangen.  

Alles in allem haben wir fast 3‘000 Franken Gewinn gemacht was wir jetzt an finanzschwache 
Familien und Personen in Wattenwil in Form von Lebensmittelgutscheinen verschenken kön-
nen. 
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Deutsch lernen in Wattenwil: Erfolg für ukrainische Flüchtlinge 

Seit September 2022 findet in Wattenwil in den Räumen der Kirchgemeinde Wattenwil-Forst 
jeden Samstag ein Deutschkurs für ukrainische Flüchtlinge statt. Initiiert und organisiert wur-
de dieser von Simone Oehrli und Corinne Messer, die sich mit grossem Engagement für die 
Integration der Neuankömmlinge einsetzen. Der Kurs erfreut sich grosser Beliebtheit: Über 
zehn Teilnehmende besuchen ihn regelmässig und konnten in den vergangenen zwei Jahren 
beachtliche Fortschritte in der deutschen Sprache verzeichnen. 

Die Stunden werden nicht nur zum Lernen genutzt, sondern bieten auch Raum für Begegnung 
und Austausch. Nach dem Unterricht treffen sich die Teilnehmenden zum gemeinsamen Tee 
und Desserts, um sich gegenseitig zu unterstützen und neue Freundschaften zu schliessen. 

Corinne unterstützt die Flüchtlinge auch bei alltäglichen Problemen wie der Wohnungssuche, 
bei bürokratischen Angelegenheiten oder bei 
gesundheitlichen Anliegen. Ihre Hilfsbereit-
schaft ist unschätzbar wertvoll für die ukraini-
schen Familien, die durch den Krieg ihre Hei-
mat verlassen mussten. 

Der Deutschkurs in Wattenwil ist ein grossarti-
ges Beispiel für gelebte Solidarität und Integra-
tion. Er ermöglich den ukrainischen Flüchtlin-
gen nicht nur einen Zugang zur deutschen 
Sprache, sondern auch eine wertvolle Unter-
stützung in einer schwierigen Zeit.  

Olha Kovalenko, Teilnehmerin Deutschkurs 
Foto: Corinne Messer 

Ein herzliches Dankeschön: Allen Helferinnen und Helfern, allen Standbetreiberinnen und 
Standbetreibern und natürlich allen Besucherinnen und Besuchern. Wir freuen uns jetzt 
schon auf das nächste Jahr. 

Nils Hoffmann 
Kirchgemeindepräsident und OK Weihnachtsmarkt Fotos: Nils Hofmann 



Gürbe-Brügg Seite 16 Januar/Februar 2025

 

Kontakte 

Impressum 

Reformierte Kirchgemeinde  
Wattenwil-Forst 
Grundbachstrasse 5A, 3665 Wattenwil 
info@kgwf.ch, www.kirche-wattenwil.ch 

Erscheint zweimonatlich 
Auflage: 1‘800 Exemplare 
 
Redaktionsschluss für die März/April Ausga-
be: 3. Februar 2025 

5. Januar, 09.00 Uhr: 
Studiogottesdienst aus der reformierten 
Kirche Schönau Thun Predigt Silvia Junger 
 
12. Januar, 09.00 Uhr 
Reformierte Kirche Heimberg  
Predigt Michael Albe 
 
19. Januar 09.00 Uhr: 
Reformierte Kirche Erlenbach 
Predigt Helma Wever 
 
26. Januar, 09.00 Uhr: 
Katholische Kirche Interlaken  
Predigt Matthias Neufeld 

Amtstelefon:  
(Beerdigungen, Notfälle, ...) 
033 359 30 28 

Kirchgemeinderatspräsident: 
Nils Hoffmann, 079 330 70 30 
nils.hoffmann@kgwf.ch 
Pfarramt allgemein & Jugend & KUW 8-9: 
Olivia Justitz, Pfrn. 
033 359 30 20, 077 521 83 45 
olivia.justitz@kgwf.ch (Di, Do & Fr) 
Pfarramt allgemein & Senioren/Seelsorge: 
Martin Kaltenrieder, Pfr. 
079 373 00 41, martin.kaltenrieder@kgwf.ch 
(Di, Mi & Do) 
Kinder- und Jugendarbeit, KUW 1-9: 
Philipp Steiner, Sozialdiakon 
033 359 30 22, philipp.steiner@kgwf.ch 
(Di, Mi & Do) 
Kinder- und Jugendarbeit:  
Manuela Wäfler, Sozialdiakonin 
033 359 30 24, manuela.waefler@kgwf.ch 
(Di, Mi) 
Sekretariat: 
Brigitte Kämpfer 
033 359 30 21, brigitte.kaempfer@kgwf.ch 
(Di, Mi & Do morgens) 
Sigristin/Sigrist (zu Bürozeiten): 
Marianne Bähler    079 480 51 84 
Res Kobel      079 746 02 74 

IBAN:  CH80 0900 0000 3052 8156 8 
QR Code für Zahlungs-App 

Kollekten Okt./Nov. 2024 

Kirche am Ort - Spendenkonto 

HMK Fr. 187.00 

Metro Patenschaft Fr. 194.74 

HEKS Flüchtlingsdienst-refbejuso Fr. 324.20 

Arco Ministries Fr. 656.83 

Visionssonntag-refbejuso Fr. 100.00 

Metro Patenschaft Fr. 195.90 

Gemeindehilfe Israel Fr. 637.53 

Diakoniekasse Fr. 486.80 

Radio BeO - Sonntagspredigten 


